
Große Bargain«!
in Allentaun»

Neue wohlfeile Güter.
Gmith und Ktänter

fl« so«den ten allbekannten Slohrksiand de« Maj.

Joshua Hanse, an, sSd-westlichen Ecke te« Markt-
Viereck« iiz,der Stadt All«ntann bezogen haben, und

daß sie vor einigen Tagen von Philadelphia und New-
,«rk, «inen herrlichen Stock Güter erhalten und au«-
gipackt haben ?und sie laden da« Publikum ein bei
thnen anzusprechen und ihren ausgedehnten Vorrath
in Auzenfchein zu nchmcn? denn da« Besehen kostet
i» nicht«, ?Ihr Steck besteht au« d«u schönsten, vesten

Trocken-Waaren, Grozereiett und
QuienS-Waaren.

DveH-GÄüel?,
allen Stile« und Pättern«, schicklich filr dle

Jahr«,ei« ?solch« al« schwarze und tSllerirle Seid«,
alle Arten Delalne«, De Beg«. ftanzosisch« Mrrin»«.
Eoburg Tuch. Alpaea. Plaid«. Belvet. Tingham«,
Krint«, alle« ««hlseil zu vertauftn bei

Smith und Krämer.
Gchawls k Schawl!

Nn herrliche« Assortement Schawl«, passend für
tie Jahr«zeil--k»mmt und sehet für Euch selbst? lhr
kiltink <n dieser Hinsicht für nicht« fragen daß sie nicht

wohtseil zu verkaufe« bet

Smith und Krämer.
Manns Güter.

Achwarze«, braune« nnd blaue« Tuch veil ollen
Preißcn, all« Arten EassiMetc«, Satkintt« ixm allen
Farben, Tweed«, Kentucky Jean«, Sattin und S«i«
ten, «estin.z«, Seidenvelret-Westing« und kurz alle«
da« nur »erlangt werden kann, wohlfeil zu verkauf««
bei

Smith »lnd Krämer.
Ha nsha ltGiiter

Owe hekrliche »!,«wah« Muclin«. Scheeting«, Ti-
ekinq«, Eheck«, Tischtücher. Irisch «inen. BUnket«.
Ma'rseile«. O.uilt«. u. s. w>. da« schönste Assortement
da« je in Allentaun war. und ungeheuer wöhifnl zu

Snlith und Krämer.
Grozereien.

Sie halten auch imnrer ein vollständige« Assorte-
ment Grozereien ?alle Artikel die sie bl«her gehalten
l>ab«n.?»lhr Verrath Zucker, Söffe«, Molasse«, Ge-
würze, Thee, Resinen, Schnitze, Käse, u. s. w.. ist
wirklich nicht zu ilbertreffen und ist daher se ganz
Villigzu kaufen bei

Smith Und Krämer.
OuteuS Waaren.

Ein greßer und wohlau«g>f»chter Stock ven Gla«
«nd Quien« - Waaren in Setl« oder beim Slück,

wehlfeil zu verkaufen bei

Smith tind Krämer.

Spiegel! Spiegel l
Ben allen Großen und Presen, wehlfeit zu shaben

«ei
Smith und Krämer.

Sal;' Salz ' Sal; l
Gemahlenes Li?erpeel Sali in Säcke« «der beim

Nusch.l, «schien feine« Salz, Dair? Salz in kleinen
Xcken, zu »erkaufen bei

Smith und Krämer.
6>arpet und Oel-Tuch.

Boden Oeltuch von jeder Breite, Oel Schäte«,
T>sch-Othlti>cher, Siiegen-Oehltücher, alle« vom Be-

sten und «ach dem neuesten Strle. zu vetkaufen bei

Smith lind Kräuter.

Makarelcn.
N«. l, 2 und 3 Makareten ln ganzen, halben und

viertel Borrels ?ein herrlicher Artikel und ganz
tilligzu verkaufen bei

Smith und Krämer.
y>Nr, 2 t. nqsv

BonnetS! BonnetS!
Zu den Südie« möchte ich nun sagen, tat«« Zrlih-

jahr sich nun geöffnet bat, daß auch der Bennetstekr
»er Mk«. S!epp »nt ?o. in vollem Bloom zecffncl

mcnt von neuem Style Frühjahr«- und Sonmicr-
Bonnet«. tie soeben von Philadelphia und Neuverk
angelangt sind, solche als

Crape, Seidene,
Lac« und Fancy Neopolitan,

Dunstable u.Englische«plitt-
Stroh - BonnetS, FlatS, La-

schönerte« franzcsifchen Styl«.?
Ferner ei« große« Assortement ron französischen und

einheimischen Blumen, Bändern, ete. ?Trauerbon-
net« sind immer aus Hand. Wenn ihr neue unt

s.<ft?ional>le Bonnet« wünscht, so ist die« der Ort an-

z'lrufe»--indem wir täglich die neuen StrlS erhalten
von Ne.lyork und Philadelphia. Seid s« gut unt

rufet <>n ehe Ihr Eure Einkaufe macht, es ist zu Eu-
rem Vortheil, indem wir unsere Güter 2-> pro Cent
wohlfeiler verkaufen können und wollen als irgend

AU« Bonnel« werden aukgebeßer« s« »aß sie

B.?Sant-Milliner werden an den Groß-
VerkiusS Eitn-Preißen mit tSütcrn verseben. Ver-

gebet ten Ort nicht, e« ist derselbe ü!». AIWest Ha-

MrS. Stopp »n> C».
März 24. nq^'v

Dr. Walton s
A»tc r ik a»i sch e Pillen.
Freude für die Leidenden!

ZIMA Amerika Siegreich!

IlX)Fällen. Kein Balsam, Mercur>'. kein bij- j
ser Gcru<l> des kein« «Äefahr d>er Entdeckung.

Wird nach irgent einem Theil de« kante« geschickt,!
wenn 4l an Dr. D. N. Walron, Ro. 15 l, Nord 7.
Straße, unterhalb de« Rae«. Philadelphia, gesandt^

die geschriebene Unterschrift, D. w. Wallen. Eigens

2.».»« cr. i

Sehet und Höret!
Ammer gtkßer, schöner und wohlfeiler'

akin ungeheuer große« Äfssrtement

Bon Frühlings - Güter.
Die Neue Firma

Gtttl) und Noeder«
Stohrhalter in der Stadt Allentattn,

Ihr^Steck"
Trocken-Waaren, Ärozereien,

Waaren, u. s> w., ist wirklich ein Herr,
licher Utld wird Nirgendswo in dieser
Stadt übertroffen.

Ladies Dreß - Güter.
Sie haben «ine herrliche Auswahl schwarz« nnd

eollerirte Seiden. Delain«, Berege D« Sain«, Üawn«.
Gingha n«. BriMant«, De Bege, .>Sney Poult De
Soil Repe«. Scheppard Plaid, Faney Print«, Dreß
TrimmingS. Marseille« Dollar« und SleeveS, Hals-
tücher. Handschuhe. Slrilmpse, MittS, Parasol«,
der. Feinge«. u. s. w.. alles ganz wohlfeil zu verkau-

fen bei

Guth und Röder.

MannS Dreß - Güter
Französische und überhaupt alle Arte». Qualitäten

und Zarben von Tnch, DoeSkin Eassimeres, Kentucki'
Jean«, Tweed, und kurz alle« wonach man in ditsem
Fache frag«» kann und alle« ist billig zu erhallen bei

Guth nnd Röder.
Haushalt - Artikel

Ein« herrliche Auswahl Linen - Check«, gebleicht«
und nicht- gebleichte MuSlin«, gebleichte und unge-
bleichte Scheetings. Sicking, FlÄnnel«. Linen und
andere Tischtücher, Towling. u. s. w.. alle« ganz un-
geivShnlich billig zu verkaufen b«i

Guth uud Röder.
Grozereien!

Ihr Alsvrttment Sro,erei«n ist gan, brsonter« un-
üb«rtreffl>ch, und besteht au« Zucker. Caffee, Molaste«
u. s. w,?ferner haben sie herrliche Makrelen, Salz,
Schnitz«, Pfirsich-Schnitz«. Rosinen, Kä«. Cracker«.
Lima Bohnen, Thee, Chokolod«. Spiee«, u. s. w>,

alle« weit billiger al« gewöbnlich zu verkaufen b«i

Guth und Röder.

QuietiSwaare» und Tpiegel.

Guth und Röder.

Cärpet und Sel-Tnch
Alle« wa« in diesem Geschäfl«-Zweig verlangt wer-

ten kann, triff« man ebenfall« bei ihnen an, und sie
geben ti« Versicherung daß außerhalb d«n Seestet-
ten tief« Artikel niemand wohlfeiler verkaufen kann,
al« wie si«.

XS-Alle Acten der gewöhnlichen LandeSproduk-
ten werden im Austausch fllr Waaren angenom-
men, und dafür der höchste Marktpreis erlaubt.

Guth und Röder.
Die Dankabstattung.

Sie statt«» d«m Publikum ihren ungeheuchklten
Dank ab für b«r«itS gknoßene Kuntschast, und bitten
um eine Fortdauer derselben al« neue Anfänger, unt
fühlen versichert daß si« in Hinsicht ter Gilt« der
Waare» und der billig«»Pr«i? all« b«fri«digen kön-
nen.?Rufet daher an und Überzeugt Euch von der

Wahrheit dt« Lb«ng«sqAten?tenn da« Btsehen kostet
ja nicht«, und die Güter werten all« gan, gern« gr-
zeigt.?Lergeßet ten Ort nicht, e« ist derselbe Ro. 9,

West-Hamilwn Straße, ln Allentaun.

Guth und Röder.
März It. ISSS. nqbv

Cs ist sonderbar
und doch ist es wahr,

schloßen haben, da« Haushallen anjufangen, unt wie
e« jetzt scheint wird tiefe« Frühjahr ein stärkerer Zu-

Allcntann China Stohr,^

QueenSwaaren. Delf oder Crockcrie ?> so wie
Stein-, Etden-, Briltannia, Glas- und gel-

ben Waaren, und Lampen,
im allgemeinen Gebrauch sind? und zwar an Prei-
sen weit nietriger al« tieselben früher in Lecha Eo.
gekauft werten kennten?ehe tet

ie^

Poltern«, uni tie immer zunebmente Nachfrage bei
un« m befriedigen. Und da wir unsere gar.ze Auf-
merksamkeit darauf gerichtet Haltens» großen O-uan-

gleich koumien kann der nicht den nämlichen Plan
einschlägt. Wir haben gleichfall« eine Verbeßerung

Lampen-Geschäft

Einfachheit, Reinheit und Helligkeit de« Sicht«. Ih-

die Stunde, oder ei» Vicht welche« !1 Ilnschlitt-Sichter
gleich kommt für I j Cent per Stunde. Es ist diese
Lampe al« eine Hand-, Stand- oder Tisch-Lamx« ein»
gerichlet. Gleichfalls al« ein«

Parlor- und Ornamental - Lampe.

Allentantt China Stohr»

SN"Ne Arten rsn Sägen. Meißeln. Terel und nol!!-
wvudiLe<Lchr«ii>criWrschirr. -u haben bei

I. A. Moser.

N e tt e

Frühlinge-Waaren.
Wolle und Burdge

Statten ihren Kunden fiir bisherig«lib«rat« Uatcr-
stiltziing öffentlichen Lank ab und hoffen durch Ange-
bot guler Waaren an d«n billigsten Preist« auf «ine

Fortdauer ihre« Zuspruchs, am

Neuen Stohr,
an d«m n«n«n vierstSckigen Gebäude, 4 Thilren un-
terhalb dem Marktplatz, Hamilton Straße in Allen-

laun.
Sto. K

Daselbst eröffnen wir gegenwärtig einen splenditen

Stock von Frühlinga-Gütern,
welche wir an den allerbilligstcn Preisen zum Ver-
kauf anbielen; in sich fassend
Schwarze Seide, Feine ChallieS
Fäne? Seide, MouS Delains,
Farbige BeregeS, Berege Delains,
GinghamS, Schawls, LawnS. Alpacas,

Mantillas, CollarS u. s. w.
Wie auch ein volle« Affortem«nt von

LädteS Trauer-Waaren,
von ten besten Sorten Dreß - Zrinche«. Strümpfe,

V 0 ll st ä n d i g
mit einer vollen «u«wahl ron Waaren für Männei

Tuch, Cassiinere, Cassinett, daumwolle-
ne Hosenstoffe, Tweeds, u. s. w.,

sammt gebleichter nnd brau-
nen MnslinS, Checks,

und Linen,
all«« v«>n besten Material und zu den niederstem

YH»V»tter, Schmalz, Schinken Speck unt ander«
rrodutle werden im AnStanfch fiir Waaren ange-
nommen und der höchste Marktpreis dafür erlaubt.

Durch ten Verkauf der besten Waaren an den bil-
ligsten Preisen hoffen si- auf fernern Zuspruch.

Wolle und Burdge.
Allentann, Mär, !N. 1858.

(Y r 0 z e r e i e n.
Ein herrlich«« Assortement ron Gro,erie«, al« Zu-

cker, Soff««. Snrup. Thee. Schinken, B«ef, Gewiirze.
Rosinen u. s. w. an Hand und zu verkauf«« b«i

Wolle und Burdge.
CarpetS uud Oeltuck

4.5-y-?nd 8-4 Moor Oeltuch der besten Verser
tigung. 4-5-und Tisch Oeltuch.

Wolle und Burdgc.
Makrele»

No. 1,2 und S. in j,j und ganzen Bärrel«, zu

Wolle und Burdge.

Salz ! Sal;! Tal;!
-Stinahlene« und feine« Sal, zu v«rkaus«n beim

Tack oder Büschel, am Stohr ron

Wolle und Burdge.

OnieuS-Waaren.
Sin volle« Alsortement in Sett«. beim Dutzend

ot«r Halbdutzend, im Stohr und zu »erkaufen bei

Wolle und Burdge.

Tpiegel! Dpiegel!

Wolle und Burdgc.
Allentaun, MSrz ZI. 1858. nqbv

Der alte Marmorhof
I» Alleutaun.

Hamilton Straße, schräg gegenüber Hagcnbuch'S
Gasthaus.

Eisenbrauu nnd Ätenman.

Verfertigen an obigem wohlbekanntem Standplä-
tze, alleSo r t en Gra bstei n e, mit eng-
lischer und deutscher Schrift und mit jederlei
Verzierung; auch verrichten sie allerlei
Marmor und Sandstein-Arbeiten,
als Mantels, Treppen, Schwellen, u. f. w., zu
herabgesetzten Prcißen.
Dankbar für die bisherige Kundschaft, hoffe»

sie durch pünktliche Bedienung auf eine stete Fort-
dauer ulld Bermehrung derselben.

I. D. Eisenbrauu,
EnoS Neuman.

März 24. nqlMjaW

Neue Güter.

Wiebov mW Weegers

gut- u. Küppen-Mnullfaktur
5!«.'25, West Hauiilton-Straße. Allentaun.

ist jetzt mit einem neuen und ausgezeichnete» Stock
der und neumodigsten
Hüten, Kappen und allen Arten Früh

jahrs- und Sommer-Hüten
versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter zu so
billigen Preisen, als sie in den Seestädten unserer
Union verkauft werden können. Ihr Stock ist
jetzt ganz neu, und die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Gute und Billigkeit über-
troffen werden ?und da sie den einzigen vollstän-
digen Hut-, Kappen- und Fur-Stohr in tiefer
Stadt halten, so kann man sich darauf verlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel In Ihrem Facht
beständig zum Verkauf halten. Ihre Hüten und
Kappen sind meisten« von ihrer eigenen Fabrika-
tion, und wer von ihnen kauft, wird sich nie be-
trogen finden.

sind dankbar für bisher genossen» libe-
rale Kundschaft, und hoffen auf ferneren Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, März Zt. nqbv

Bibel-Niederlage.
Die Lecha Saunt? Bibel-Gesellschaft hat ihre

Niederlage im Buchstohr zum ?Lecha Patriot" in
Allentaim, wo Bibeln und Testamente in verschie-
denen Spr-chen z'.! den biLiZf.cn Preisen zu h^bcn

Mard! Mord!
Ja Xllenta»« war schon seit ewiz-a Togen «in

qro?r Mord im Gang«, nnt schreit«» noch vorwärts.

Joseph Stopp von dieser Stadt,

mit weniger al« Ki!Z,IXIU in Geld und Silber, um
Guter fiir seinen

Wohlfeilen Bargeld Stohr

Frühlings- und Sommer-Güter,
welche er und sein« Clerk« jetzt au«packen. an seinem
wohlfeilen Bargeld Stohr. No. 3Z West Hamilton
Ztraße. in Allentaun, Pa, ?Keine harte Zeiten an

dein wohlfeilen Bargeld Slohr.?Sehet hier LädieS.

Nahe 12,000 Mrds Dreß-Seiden,
Von allen Farben und Preißcn von 37 Cent«

bis 82 per Jard; nahe l3(w Frühlings- und
Sommer - Schawls und Mantillas von allen

Preißen von 75 Cents bis SZS da« Stück. ?

Gleichsalls eine große Lot fchwarzfeidcne und
Tipet Merino Schawls. ?Ebenfalls nahe ttltl
weiße Crape Schawls, plain und begränzt, von
L 5 bis 525 das Stück.?Ferner, etwa t-tl)l1

Mrds neue Sl?le DelainS, Bercge Delains,

DucalS, PcfsianS, LawnS, u. f. w., von lit
Cents und aufwärts?also nahe an IVVO Pa-
rasols und Regenschirme, von tBi! zu S 5 das
Stück. Gleichfalls t 7 Schiebkarren und 2
Karrenladungen von wohlfeilen Kattunen, und
etwas weniger 7ö<l Duzend Strümpfe und
Handschuhe, an 3 Cents und von da aufwärts
da» Stück.?Ebenfalls etwas weniger als 3l>W
Ladies und Herren gewöhnliche und embrvidcred
und Fäncy gekränzte Halstücher, von kt Cents
bis zu 83 das Stück. ?Ferner nahe an tvll
Duzend LädieS schwarze MittS von allen Prei-
ßen. ? Also nahe 7l)0v LädieS embroidered
CollarS von 4 Cents bis 83 das Stück. ?

Gleichfalls ein schönes
Assortement Trauer Lvaaren,

Von allen Benennungen, so wie Dreß-Trimming«
uud Fringes, ein großes Assortement wohlfeil
für Bargeld. ?Ebenfalls nahe 17,01iv Aärd
gebleichte und ungebleichte Muslins von Z bis
2i ?>ard breit ?eine große Lot Bett Ticking,
Tischtücher, Towling, Checks, Ginghams, Fen-
stcr-CurtainS, Oel-SchädeS, u. f. w. Also
eine ungeheure Lot

Guter für Männer lind Knaben,
Von allen Arte», nämlich für Röcke, Westen und

Hosen von 6t Cents bis zu 86 per Vard. ?
Gleichfalls fertig gemachte Kleiber a» halb
Prciß. ?Er hat auch für junge Haushälter ei-
ne große Lot CärpetS, Boden- und Tifch-Oel-
tuch.?Ferner

Glas- und QuienSwaaren, Spiegel, :e.
alles wohlfeil für Bargeld.

Gleichfalls für alle Arten von Haushälter, Alt
und Jung, Reiche und Arme, Hohe und Nie-
dere ?alle die Geld haben und sich darauf
verlaßrn zu Essen um gut zu leben können
Makrelen erhaklen von t bis IM Casks ln 4,

oder j und ganzen BärrelS. ?Ebenfalls hat er

eine fplendite Lot Zucker von lit bis zu lli
> Cents das Pfund. Ferner MolasseS an 6 l

Cent per Quart, bester-Syrup t2i CtS. per
Quart und der beste Back-Syrup der je in Al-
lentaun gerollt worden ist.?Also herrlicher Ho-
nig, Caffee, Thee, Chokolode, Käs, Besen,
Rice, Schulter», Hams, Lard, getrocknete Flüch-
te u. f. w.

Stopps wohlfeilem Bargeld Stoln-,

M6rz AI. t?5B «iq',>v

Ein großes Werk für Agenten!.
5)0 Jahren in Ketten!

Oder das Leben eines Amerikanischen Sclavcn
von ihm selbst geschrieben.

! Zebniar die Presse r^rlasscn ?enthält Seilen?-
! und kostet mir Hl.?E.'ist eine gemeine Geschichte

! 'IV.-.g sagt die preffe ?

N. Era?Waschington. D. D.

Buch ist wirklich werth »« gelten wird.?Mission
Recert.

Ein ?lgcnt für jedes C.n»»ty,

LSV big SIIZV per N»c>nat verdienen.

H. ZLaytsn, Herautgcber.

DUn"
N.uyork.

Vieh-Pulver.
DuvoyS berühmtes Viehpulvcr für Pferde und

Esel, wofür in Frankreich eine Medaille, In Lon-
don das erste Prcmium und bei der letzten Lech«
Caunl? Ackerbau Ausstellung ebenfalls das erste
Premium zuerkannt worden ist, verfertigt durch
C. <ö> Hirner, ivurde soeben erhalten und ist zu
verkaufen in dem Buchstohr von

Aeck, Gull? und Helfrich.
November 25. 1357.

und Gabeln, auch («abeln allein. Löffel
»V«- Sichterstöcke. Lichlscheeren, Krauthobeln, Schee?

re». Tasche»- und Schlachlmeffern. Zleischwaagen »nt
»»dm Hsukhaü nölyigi Artikel, zu l'-U'.'tt lii

. 1. B-is«r

Grofte Vargains!

!lb«r«instimmtnd, wieder absetzt» werden.?Unter den
bereit« erhaltenen Gilter befindet sich ein herrliche«
Affvrtcment von

LädieS' Drefi-Gnter.

Seiden, welches alle/billig für Bargeld angeboten
wird bei

Grim, Reinnger und Co.
MannS-Güter,

al« Tuch, Cafsimere«. Tweed«, Caschmerctt, alle Ar-
ten Jean«, alle Arten Welling«, Hosicric«. CravattS,
Sosom-Collar«, Hemdestosse, und rlberhauvt ein volle?

»ssorlenient MannS-Güter, zu erhallen b«i
Grim, Reuinger und Co.

Schwar; etdene ntillaS

Grim, Reninger und Co.

Sck>nwlS! Schawls!

Grim, Reninger und Co.
Grozer eien.

Caffe« ron allen Arten, Malasse«, alle Serien Zucker,
Honig, Thee«, so wie überhaupt all» Arten Spiee«,

wohlfeil zu erhalten bei
Grim, Reninger und Co.

Makarelen

Grim, Reninger und Co.
Salz! Salz! Salz!

Liverpool gemahlene« Salz in Säcke» und bei dem
Buschel?gleichfalls seine« Aschlon Salz, unt kleine
Säckchen Dairo Salz zu erhallen bei,

Grim, Ncniugcr und Co.

Spiegel! Spiegel!
solch« al« Mohagoiw FrÄm, von a»en Preißen unt
Größen an den ällerniedrigsten Preißen zu erhalte»
bei

Grim, Reninger und Co.
EärpetS nnd Oeltuch,

Grim, Reninger und Co.
QnienS-Waaren.

Grim, Reninger und Co.
Allentann April 7. ISSB. rq''v

Dr. De Armond,
Letzthi» von der City Par'S,

anderer Zlrzt seinen» Alter.

Armond'S Pillen für Jra»enzimmcr,

Dr, De Armond'« Herren und Damcn Stmk-
ungS-Pillen,

April 7/1658. nqlJ

Fis<b- T a k e l
W aarenl a g e r.

Fifchangeln und Takel.
Beste Kirby, Limerick, Virginia, vcrteßerte Fo-

rellen, See, und jede Art von andern Fifchangeln,
Forellen Fliegen, Gut und andere Snoods, Meß-
ingne Ncels, Fifchruthtn von jeder Gattung;
Canton Graß, Seidene und Haarschnüre, Nepe,
Gill-Iwein, Fischneß- Twcin, Packschnüre, Piano
und Dulcimer Draht, und Violin-Saiten.

lLchteo Harle», «pel, ein wirksames Mittel
für Schmerzen in der Brust, Gravel und andern
ähnlichen Krankheitsfällen. Ebenfalls !

Feine Englische Twist einläufige und doppelte
Flinten, Pulver-Flaeks, Schrotsäcke und Pouches,
GämebägS, und Schich-Apparate» im Allgemel-

I nen. Geo. ID. Heyberger, Importeur,
! No. 58 (al'e No. SV) Nord dritte Straße, L Tbiire»

umcrhalb dem St. Charles' Hokel. Philadelphia.
März 23. nqlM

Papier! Papier!
Alle Arten Brief-, Commercial-, Note-, Cap-

Pack- und Fc»ster> Papier, soeben erhalten und gar
billig zu »erkaufen im Buchstohr von

Kcck, Guth ». Helfrich. '

Neue Waaren

Am Volks-Stohr,
Nv.U Nordost-Ecke der Achten und Hamilton-

Straßen, gegenüber Hagenbuch « Tasthau«.
D. I S ch la « ch,

macht seinen geehrten Kunde« und allen Uebriz«»
bekannt, daß «r s««ben von Philadelphi« und R«u.
!york zurückgekehrt ist, mit einem der besten und

wohlfeilften Assortement« v«n Treckenwaaren. Aroz«-
rien. O.uicn«waarcn. etc. «tc.. da« in irgend «iixm
Stokr in ditsem Ort« gefunden werden kann. Sei-
ne Waaren sind mit Achtsamkeit in Sle,ug auf Styl
und Wol>lfeill,eit »»«gewählt, und daher ladet er sei-
ne Kunden und da« ganze Publikum ein, anzurufen

D. I. Schlauch.

Ladies D r e ß g ü t e r.
Schwarze S«ite von ollen Preißen von 50 bi« Z 25
Zcknrv do. t«. te. 2 5«

Sorte, «ingkam«, Soli-o« von jed«m Slyl und aU
l«n Preißen, wohlfeil zum «erkauf bei

D. I. Schlauch.
Herren Güter.

D. I. Schlauch.
Groeeries! GrocerieS!

D. I. Schlauch.
Q.uiensw a a r e n.

D. I. Schlauch.

Spiegel ! Spiegel! Spiegel!

D. I. Schlauch.
Carpets und Oehl-Tuch.

Mor »nt Sliegen Oeltu», Floor Oeltuch ron l
bi« 2 Aart« breit, Klccr und Stiegen Earpet«, zum
verkauf wohlfeil bei

D. I. Schlauch.

Salz s S^Salz'

D. I.Schlauch.
?! e u e Makre l e n.

No l und 2 Makrelen, in ganzen, halben, viertel
und achtel Barrel«, billigzu verkaufen, im Slclir von

D. I. Schlauch.
lllenlaun. April l t. rq?

Ei» herrlicher Stock

Sommer-Guter.
Vreillig, lleligh uud Dreiuig,

Bon Sommer Kleider

Geschmackvollen Kleider - Haus

bei dem Verkauf represeniirl weiden. Haltet es im
-«edächlnlß, tnß eitl lebe« Kleidiuigkstiick welche« in
diesem Etablifenienl rerkaust wird ron ilnen selbst g -

ihrem ungeheuern Alsortement findet man:
Kurz, alle Arten Artikel, die für Sommer-Kleider

verlangt werden können.

Billiger verkaufen, als irgend einige
der andern ;

wirklich sin d.?Sie haben auch einen großen

Halstücher, Hemden, CollarS, Sommer-Strümpfe,
Unter, Hemden, Unter-Hofen von allen Alten

und kur, Alle« welche« gewöhnlich in Slohr« dieser

Breinig, Neligh und Breinig
April 21. IS5!< rqsv

Jetzt sehet hier!

Herrliche Lichtbilder.
Der Unterzeichnete gibt hierdurch einem geehr-

ten Publikum Nachricht, daß er neulich eine
Ambrochpe- und Daguerreotyp- Stube
eröffnet hat, und zwar In dem Zten Stockwerk
des Stohr-Gebäudes der Herren Prep, Vuth im»
Comp., In der Ost-Hamilton-Straße der Statt
Allentaun, und daß er nun bereit ist allen Anspre-
chenden ln dieser schönen Kunst zu dienen. Sei«
ne Prelße sind billig und er bittet daher «IS jun-
ger Anfanger um geneigten Zuspruch.

Josiah Knecht.
Allentaun, Mai t!>. nq>?m

1()()() Thaler verlangt.
Obige Summe wird unverzüglich verlangt, wo-

für Persichcrung aus liegendes Eigenthum, welche«
Mal die oblge Summe werth Ist, gegeben wer-

den kann. Daö Nähere im Buchstohr zum
Patriot.

Ap?ll 7. xqZ«


